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Informationsblatt der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften
Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf

Fotos: U. Meister

Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen? Zeigen Sie uns bekannte 

und weniger bekannte Ecken in, um oder aus unserer Stadt 

Auma-Weidatal und den Ortschaften.

Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos für den Auma-Weidatal Boten an:
info@auma-weidatal.de.
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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9, Rathaus 

      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:  036626/646-0 
 

Fax:   036626/646-46 
 

Internet: www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:  info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr F. Schmidt 
 

Tel.-Nr.:   036626/64610 
 

Fax:    036626/64646 
 

E-Mail:   schmidt@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:  09:00 - 11:00 Uhr 
 

Montags und mittwochs nur nach vorheriger 
Vereinbarung. 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon während der Öffnungszeiten: 0175/7502738. 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau Th. Lang   646-20  E-Mail: lang@auma-weidatal.de 
 

Standesamt 
 

Frau Th. Lang   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
Frau Ch. Peipp   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau U. Meister   646-16  E-Mail: meister@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau Ch. Peipp   646-22  E-Mail: peipp@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau N. Jedamzik  646-25  E-Mail: jedamzik@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr N. Zörner   646-27  E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Herr Gernot Purkart 

Tel.: 036626/64614 

Mobil: 0160/1050535 (privat) 

E-Mail: g.purkart@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31: 

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr und 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Herr Jochen Kramer 

Mobil: 01726496085 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr 

(jeweils in der 1. und 3. KW im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Tel.: 036622-79428 (privat) 

Mobil: 0173-5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Tel.: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 17:30 - 18:30 Uhr 

(wöchentlich) 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Frau Iris Seidel 

Mobil: 0151/12503786 

Sprechzeiten: 

nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 6. September 2023. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist am Donnerstag, der 24.08.2023 

im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Meister. 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Auma-Weidatal! 
 

Sommer, Urlaub, Sonnenschein - das Wetter lädt zum Baden 
und Eis essen ein. Für viele von Ihnen ist das die Möglichkeit, 
nicht nur die Sonnenstrahlen zu genießen, sondern endlich 
auch ein wenig von den Strapazen des Alltags auszuspannen. 
Heiße Temperaturen - laue Nächte. Was gibt es Schöneres, 
als die Abende in Familie oder auch mit Freunden und Bekann-
ten bei angenehmer Musik, interessanten Gesprächen und 
kühlen Getränken zu genießen? 
 

Die sommerlichen Temperaturen meinen es in diesem Jahr gut 
mit uns. Der meteorologische Sommer beginnt ab dem 1. Juni 
und endet passend zur Wetter-Prognose am 31. August. Durch 
die globale Erderwärmung sagt man, dass die Sommermonate 
noch wärmer werden als in den Jahren zuvor. Aber der Som-
mer hat auch seine Tücken. So ist es kaum verwunderlich, 
dass wir an einigen Tagen Rekordtemperaturen, welche bis an 
die 40-Grad-Marke heranreichten, über uns ergehen lassen 
müssen. Selbst in den Nächten gibt es kaum Abkühlung. Mit 
viel Hitze kommt auch die Trockenheit. Die Niederschläge hal-
ten sich in Grenzen und der Boden lechzt nach Wasser. Die 
Waldbrandgefahr steigt. Kleine bis mittlere Gewitter und zum 
Teil stark aufkommende Stürme machen unseren Kameraden 
der Feuerwehr oftmals zu schaffen. Dabei sind die Feuerwehr-
fahrzeuge auch nicht mehr die Neuesten. Gerade unser Lösch-
fahrzeug LF 8/6, das schon 29 Jahre auf seinem Buckel hat, 
weist erhebliche technische Mängel auf. Gleichzeitig gestaltet 
sich die Ersatzteilbeschaffung bei solch alten Fahrzeugen nicht 
einfach. So müssen die Werkstätten nicht lieferbare Ersatzteile 
(wie schon einmal vor ganz vielen Jahren) von Hand nach-
bauen. Ja das dauert eben seine Zeit, denn so viele Spezialis-
ten in diesem Bereich gibt es auch nicht mehr. Ich bin aber vol-
ler Hoffnung „wir schaffen das“. Abgesehen davon ist eine 
Neuanschaffung eines HLF 10 im Haushalt unserer Stadt vor-
gesehen. Ein Fördermittelantrag wurde vom Landesverwal-
tungsamt auf Grund der vielen Nachfragen für dieses Jahr ab-
gelehnt. Selbst wenn es zu einer positiven Nachricht kommt 
und der Fördermittelgeber diesen Zuwendungsbescheid aus-
stellt, wird es danach mit europaweiter Ausschreibung, Bestel-
lung und schon jetzt bekannten Lieferschwierigkeiten bis zu 
zweieinhalb Jahre dauern, bis das Fahrzeug ausgeliefert wer-
den kann. Traurig, Traurig, Traurig! 
 

Plan B lautet - ohne Förderung vom Land ein Vorführfahrzeug 
für ebenfalls sehr viel Geld nach einer entsprechenden euro-
paweiten Ausschreibung zu bekommen. Das Fahrzeug stände 
dann im nächsten Jahr zur Verfügung. Diese Varianten werden 
zurzeit geprüft und gegeneinander abgewogen. Dass unbe-
dingt einsatzbereite Fahrzeuge zur Verfügung stehen müssen, 
zeigte sich erst vor einigen Tagen bei einem Feldbrand in der 
Gemarkung Staitz. Eine Strohballenpresse war bei hochsom-
merlichen Temperaturen in Brand geraten. Das Feuer breitete 
sich sehr schnell auf dem Stoppelfeld aus. Der Traktorfahrer 
und auch der anwesende Radladerfahrer konnten gemeinsam 
das Zugfahrzeug von der Ballenpresse abkoppeln, die voll-
ständig ausbrannte. Da es wie in vielen anderen Gegenden in 
dem Bereich unserer LG mit der Löschwasserversorgung 
Probleme gibt, waren wir auf die Unterstützung der Tanklösch-
fahrzeuge aus Triebes, Zeulenroda und Triptis angewiesen. 
Während diese Fahrzeuge zum Einsatz kamen, bauten die 
Aumaer Kameraden einen mobilen Löschwasserbehälter auf, 
der im Pendelverkehr mit Wasser versorgt wurde. Nachdem 
man den Brand eingegrenzt und im Griff hatte, drehte der Wind 
und entfachte das Feuer in eine andere Richtung. Jetzt war 
schnelles Handeln angesagt, um ein Übergreifen des Feuers 
auf das in der Nähe befindliche Waldstück zu verhindern. Un-
terstützung gab es auch durch die Mitarbeiter der Ervema. 
Durch den Einsatz einer Scheibenegge wurde der Boden auf-
gelockert und das Stoppelfeld so bearbeitet, das ein weitere 
Ausbreiten des Feuers nur schwer möglich war. An dem Ein-

satz waren neben der Unterstützung der schon genannten drei 
Wehren auch 33 Kameraden aus den Wehren Auma, Staitz, 
Braunsdorf, Wöhlsdorf und Göhren Döhlen mit vor Ort. Ein 
Dank an alle Beteiligten. 
 

 
 

Foto: Staitz FW 
 

Nach den schon angesprochenen ganz heißen Tagen gibt es 
nun wieder normales Sommerwetter. Das von einigen Medien 
ins Spiel gebrachte Thema rund um eine „Siesta wie in Südeu-
ropäischen Ländern“ finde ich überflüssig. Ja wenn man in den 
Sommermonaten keine anderen Themen durch den Kakao 
ziehen kann, muss eben was anderes herhalten, um die Mit-
menschen verrückt zu machen. Wie so etwas umgesetzt wer-
den sollte, darüber spricht man nicht! 
 

Nichts desto trotz, wir freuen uns auch weiterhin auf angeneh-
me Sommertage, freuen uns aber auch auf einen Regenguss 
(auch wenn dieser oftmals zu Zeiten fällt, wenn man ihn nicht 
haben möchte) aber zu guter Letzt können wir das Wetter trotz 
Klimawandel und Erderwärmung sowieso nicht ändern. 
 

Am Mittwoch, dem 19. Juli, sprach mich ein Aumsches Ehe-
paar beim Betanken meines Dienstautos an und fragte, was 
wohl im Bereich des Kirchturmes los sei? Ich schaute sie ver-
dutzt an und hatte keine Antwort. Die Frage hat natürlich mein 
Interesse geweckt und schon kurze Zeit später stand ich auf 
dem Kirchvorplatz und sah dort eine etwas hinter den Bäumen 
versteckte unbekannte rote Baumaschine. 
 

 
 

Beim Näherkommen und Betrachten erkannte ich einen Tele-
skoplader mit angebautem Arbeitskorb. In diesem lagen ver-
schiedene Werkzeuge, alter Maschendrahtzaun und einige 
Kübel voll mit Tauben- bzw. Dohlenkot. Was läuft hier ab, was 
ist hier los? Und schon sah ich sie, die beiden Aumschen 
Handwerker Jens und Patrik Zaumsegel vom gleichnamigen 
Zimmereibetrieb. Seit vielen Jahren schon bringen sie in der 
Vorweihnachtszeit den Adventsstern in der Kuppel unserer 
Liebfrauenkirche an und dabei ist ihnen aufgefallen, dass sich 
der Zustand merklich verschlechtert. So einfach in die Kuppel 
zu kommen und darin auch noch Reinigungs- und Sicherungs-
arbeiten durchzuführen, gestaltete sich schwieriger als ange-
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nommen. Die Vorbereitungen waren getroffen. Jens Zaumse-
gel organisierte einen drehbaren Teleskoplader mit einer 
Reichweite von über 27 Metern und einer Hubhöhe von 35 Me-
tern, mit dem man auch schwer zugängliche Stellen erreichen 
kann. Bevor es nun an 
die eigentliche Arbeit 
ging, konnte nach Aus-
fahren der Scherenstüt-
zen die entsprechende 
Standsicherheit gewähr-
leistet werden. Dann 
ging es im Arbeitskorb in 
die Lüfte in Richtung 
achteckiger Kirchturm, 
der wegen seines Aus-
sehens „Laterne“ ge-
nannt wird. Das Gebälk 
sowie der Raum, den die 
„Laterne“ umschließt, 
wurde vom Vogelkot be-
freit. Anschließend wur-
den die offenen Bereiche 
mit einem verzinkten 
Drahtgeflecht gesichert, 
um das Ein- bzw. Aus-
fliegen der Turmkrähen 
zu verhindern. Weitere 
kleinere Löcher wurden 
verschlossen, um die 
Vögel daran zu hindern, 
in den Turm Nester zu 
bauen um zu brüten. 
Nach Beendigung der 
Arbeiten kehrten beide 
Handwerker wohlbehal-
ten auf den Kirchenvor-
platz zurück.        Fotos: F. Schmidt 
 

Am Freitag, dem 21. Juli, hatte einige Wochen nach Neueröff-
nung die Praxis für Physiotherapie Denise Hubrich zum Tag 
der offenen Tür eingeladen. Als ich gegen 16:30 Uhr eintraf, 
war das Staitzer Wohngebiet völlig zugeparkt. Menschen über 
Menschen - viele Freunde, Bekannte, Neugierige und Interes-
sierte waren der Einladung gefolgt. Die meisten Gäste waren 
natürlich gespannt, was sich hinter den Mauern des neu errich-
teten Gebäudes verbirgt. Gleich hinter der Eingangstür erwar-
tet dem Besucher oder zukünftigen Patienten ein modern ein-
gerichteter Empfangsbereich. In den drei vorhandenen Be-
handlungsräumen werden physiotherapeutische Behandlungen 
durchgeführt, die Schmerzen lindern und den Körper bewegli-
cher machen sollen. Dazu werden Massagen als auch andere 
Anwendungen angeboten. In einem hellen und großen Sport-
raum stehen Sportgeräte zur Verfügung, die vor allem die Be-
wegungs- und Funktionsfähigkeit des menschlichen Bewe-
gungsapparates wiederherstellen sollen. In diesem Sportraum 
sollen zukünftig auch Fitness- und Yoga Kurse durchgeführt 
werden. Denise und ihrem Mann Peter sah man (nach all dem 
Stress während der Bauphase) an diesem Tag die Freude, mit 
etwas gläsernen und leuchtenden Augen im Gesicht, an. Ja sie 
können stolz sein auf das, was sie für sich und vor allem für 
ihre Patienten geschaffen haben. Mir war es an diesem Tag 
eine Freude und ein Bedürfnis, der Chefin der Praxis für die 
Einladung zum Tag der offenen Tür zu danken und eine ent-
sprechende Yucca-Palme überreichen zu dürfen. 
 

 

 
 

Fotos: P. Hubrich 
 

Personelle Veränderungen im Rathaus 
Zum 31. Juli 2023 verabschieden wir unsere langjährige Kolle-
gin Angelika Sorgalla in den wohlverdienten Ruhestand. 32 
Jahre war sie in der Kämmerei zuerst in der Verwaltungsge-
meinschaft Weidatal in Staitz, später dann in der VG Auma-
Weidatal, bis zuletzt in der Stadt Auma-Weidatal tätig. Auf-
grund dieser langjährigen Tätigkeit im Bereich Finanzen ver-
fügte Frau Sorgalla über einen großen Erfahrungsschatz. Ihre 
sorgfältige und exakte Arbeitsweise wurde ebenso geschätzt 
wie ihr freundlicher Umgang, der zu einem guten Betriebsklima 
im Rathaus beigetragen hat. Vielen von Ihnen wird sie sicher-
lich als eine engagierte, zuverlässige, vertrauenswürdige, ver-
antwortungsbewusste sowie gewissenhaft und kompetent ar-
beitende Mitarbeiterin des Rathauses in Erinnerung bleiben. 
Wir danken Frau Sorgalla für eine ausgezeichnete Zusam-
menarbeit und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
 

Mit den Ausscheiden einer langjährigen Mitarbeiterin geht auch 
der Generationswechsel bei uns im Hause weiter. Den Staffel-
stab als Kämmerin übergab sie an Frau Christin Peipp, die 
schon seit einigen Jahren als Kassenleiterin im Rathaus tätig 
ist. Als neue Kassenleiterin begrüßen wir Frau Nicole Jedam-
zik, die ab sofort unser Team verstärkt. Bei der Erfüllung ihrer 
neuen Aufgaben wünsche ich beiden Kolleginnen viel Freude 
und Erfolg. 
 

 
 

Von links nach rechts: Frau Jedamzik, Frau Sorgalla und Frau Peipp. 
Foto: U. Meister 
 

Bereits in der Märzausgabe unseres Boten habe ich Sie gebe-
ten, mir Bilder aus unserer Landgemeinde zur Verfügung zu 
stellen, um diese zu veröffentlichen. Ich habe mir dabei erhofft, 
einige interessante, schöne, vielleicht auch nicht so schöne 
oder auch kuriose Situation mit Ihnen teilen zu können. Dieser 
Aufforderung sind bis zum heutigen Tag wenige Mitbürger 
nachgekommen. 
 

Über die ersten beiden Zusendungen möchte ich nachfolgend 
kurz berichten. Dabei handelt es sich in beiden Fällen um Müll- 
oder auch Grobmüllentsorgung in unserer Landgemeinde. 
 

Eine E-Mail mit nachfolgendem Text ging mir vor wenigen Ta-
gen zu. Dabei, wie schon erwähnt, geht es um die illegale 
Müllentsorgung. Oder sagen wir lieber, Umwelt-Aktivisten der 
besonderen Art. Der Absender der E-Mail hat genau den Punkt 
getroffen und bringt seinem Unmut zum Ausdruck. Er schreibt 
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mir, dass er sehr oft mit dem Rad oder zu Fuß in der Region 
unterwegs ist. Dabei hat er nun schon zum wiederholten Mal 
festgestellt, (und entschuldigt sich gleich für seinen Ausdruck) 
was es für Dreckschweine gibt, die ihren Müll an Feldwegen 
oder im Wald einfach hinterlassen. 
 

Erst an einem der letzten 
Wochenenden ist er auf 
dem Feldweg „An den Po-
serfeldern und am Aumaer 
Wege“ zwischen Auma und 
Wöhlsdorf über eine abge-
stellte alte Plastewanne 
gefüllt mit Müll gestolpert. 
Sein Kommentar dazu „ich 
finde es einfach nur traurig 
und beschämend, wie sich 
manche Mitmenschen ver-
halten“. Dem ist einfach 
nichts hinzuzufügen. 
 

 
 

Fotos: M. E. 
 

Zwei etwas kuriose Bilder bekam ich von einem anderen Mit-
bürger übermittelt. Es zeigt die neue Chill-Ecke hinter den Ga-
ragen in den Hospitalfeldern. Dort haben einige (wer auch im-
mer) ihre nicht mehr gebrauchten Möbel abgestellt und sich 
einen „gemütlichen Treffpunkt“ eingerichtet. 
 

    
 

Fotos: M. A. 
 

Eine uns allen bekannte Aumsche Wanderin teilte mir mit, dass 
es an der Brücke über die Auma Richtung Himmelreich eben-
falls zu Müllablagerung kam. Hier entsorgten Unbekannte drei 
schwarze Säcke ebenfalls mit Müll. Was soll man, außer Kopf-
schütteln, dazu sagen? Dieser Müll wurde von unseren Bau-
hofmitarbeitern aufgeräumt und entsorgt. Muss das sein? Die 
Kosten übernehmen wir alle gemeinsam! 
 

So nun ist genug gejammert. Ich hoffe und wünsche mir - Sie 
halten die Augen weiterhin schön offen und denken dabei posi-
tiv, dies wünscht Euch und Ihnen 
 

Ihr Bürgermeister  
Frank Schmidt 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
E-Mail: matthiasdonner@hotmail.com 
 

Frau J. Engelhardt 
E-Mail: Jacky212@gmx.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1, 07955 Auma-Weidatal 
(Telefon: 036626-20066) 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz 
(Telefon: 03661-6210) 
Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

Tel.: 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

CDU-Landtagsabgeordneter, Volker Emde 
 

Wahlkreisbüro: Postfach 11/04, 07931 Zeulenroda-Triebes 
 

 036628/953949, E-Mail: wk@volker-emde.de 
 

Termine nach Vereinbarung. 
 

FDP-Landtagsabgeordneter Dirk Bergner 
 

Landtagsvizepräsident 
Mitglied im Innen- und Kommunalausschuss sowie Mitglied im 
Ausschuss für Infrastruktur, Landwirtschaft und Forsten 
 

Bürgerbüro Greiz, August-Bebel-Straße 6, 07973 Greiz 
 

 03661/4539969 
 

E-Mail: wk@dirk-bergner.de 
 

Webseite: www.politik-fuer-die-region.blogspot.com 
 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros: wochentags von 8 - 16 Uhr 
 

DIE LINKE.  Landtagsabgeordnete Ute Lukasch 
 

Wohnungspolitische Sprecherin - Mitglied im Ausschuss für Infrastruk-
tur, Landwirtschaft und Forsten - Mitglied im Petitionsausschuss 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154; wkb-greiz@utelukasch.de 
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Ute Lukasch kann montags (nach Terminvereinbarung) im Greizer Bü-
ro angetroffen werden. 
 

oder: Bürgerbüro Zeulenroda, Greizer Str. 33, 
07937 Zeulenroda-Triebes,  036628-947548 
 

Öffnungszeiten: Di und Mi 15:00 - 18:00 Uhr und Do 10:00 - 13:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
 

 

Homepage: https://www.die-linke-greiz.de 

 
 

 

WICHTIG - Einwohnermeldeamt 
 

Werte Bürger/innen der Landgemeinde, 
 

das Einwohnermeldeamt bleibt 

in der Zeit vom 21.08. - 25.08.2023 

auf Grund interner IT-Arbeiten 

geschlossen. 
 

Alle anderen Ämter sind nicht davon betroffen. 
 

 
 

 

Anzeigenschluss für die September-

Ausgabe ist am Dienstag, 29.08.2023 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 



- 6 - 

                                                                                     
 

 
 

                                                                                     
 
 

 

Die Kämmerei informiert 
 

 

Zahlungstermine 
 

Bitte denken Sie an folgenden Fälligkeitstermin: 
 

15.08.2023 - 3. Rate Grundsteuer 
 

Um Mahnungen zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen die 
Teilnahme am SEPA-Lastschrift-Verfahren. Formulare er-
halten Sie in der Kämmerei oder unter www.rathaus-
auma.de. Stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Bankkonto zum 
Abbuchungstermin ausreichend gedeckt ist. 
 

Selbstzahler überweisen bitte fristgerecht an unsere Bank-
verbindung: 
 

IBAN: DE23 8305 0000 0014 1209 33 
BIC:  HELADEF1GER 
 

Ihre Kämmerei 
 

An alle Hundebesitzer! 
 

 
 

Wir fordern alle Hundebesitzer auf, Ihrer Anmeldepflicht ent-
sprechend der örtlichen Hundesteuersatzung gemäß § 1 nach-
zukommen. Die Anmeldung ist in der Kämmerei der Stadt Au-
ma-Weidatal möglich. 
 

Foto: Freepik 
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Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 6 am 5.05.2023 
 

  1. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Haupt-
ausschusses der Stadt Auma-Weidatal vom 29.03.2023 

 

  2. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Göhren-Döhlen vom 19.04.2023 

 

  3. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Braunsdorf vom 27.04.2023 

 

  4. Niederschrift über die nichtöffentlichen Jagdgenossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossen Auma am 28.03.23 

 

  5. Öffentliche Bekanntmachung der Satzung der Jagdgenos-
senschaft Auma vom 28.03.2023 

 

  6. Auszug aus dem Protokoll der nichtöffentlichen Jagdge-
nossenschaftsversammlung der Jagdgenossen Göhren-
Döhlen am 30.03.2023  

 

  7. Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung über die 
Fortführung des Liegenschaftskatasters 

 

  8. Bekanntmachung der Einladung der Jagdgenossenschaft 
Wöhlsdorf am 05.05.2023 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
 
 

Information aus dem Fundbüro 
 

Stand: 19.07.2023 
 

Folgende Fundsachen sind in den vergangenen Wochen in der 
Stadt Auma-Weidatal abgegeben wurden: 
 

● Schlüsselbund mit Anhänger 675 Jahr Feier Auma, 
 Fundort Untere Gasse  
 

● Schlüsselbundmit 6 kleinen Schlüsseln, 
 Fundort Graben 
 

● Kinderregenjacke dunkelblau Größe 116, 
 Fundort Graben  
 

● Rucksack rosa-grau mit Sportbekleidung und Damenjacke 
 grau Größe L, 
 Fundort Markt  
 

● Schlüsselbund „DRK“-Anhänger 10 Schlüssel, 
 Fundort Markt 
 

● VW-Autoschlüssel mit „Rewe“ Clip, 
 Fundort Lange Gasse 
 

● Schlüsselbund 2 Schlüssel, Lederanhänger „Wassermann“, 
 Fundort Rewe Parkplatz 
 

● Graue Kinderhandschuhe, 
 Fundort zum „Frühlingsmarkt“ Markt 
 

● Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln, blaues Band, 
 Fundort Lange Gasse „Bäckerei Röder“ 
 

● Autoschlüssel Skoda mit schwarzem Anhänger, 
 Fundort Lange Gasse Ecke Am Weidaer Tor 
 

Die Gegenstände können mit vorheriger Terminvereinbarung 
(Tel: 036626 646-0) in der Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 
07955 Auma-Weidatal, abgeholt werden. 
 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 

E-mail: info@auma-weidatal.de 
 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

Neues aus dem Bürgerbüro: 
 

Bei uns erhalten Sie vom Tourismusverband Vogtland e. V. 
folgende neue Prospekte: 
 

 Raderlebnis – Entdecke die schönsten Radtouren im Vogt-
land 

 

→ Elsterperlenweg – Der schönste Rundweg durch das Tal 
der Weißen Elster 

 

→ Wanderlust – Talsperrenweg Zeulenroda – Ein Rundweg 
am Zeulenrodaer Meer 

 

→ Wanderlust – Die schönsten Wandertouren im Vogtland 
 

→ Wanderführer – Vogtland Panorama Weg 
 

→ Erlebnis Elstertalbahn 
 

→ Familienzeit – Das Vogtland mit Kindern entdecken 
 

→ Familie aktiv – Familienfreundliche Wander- und Radtouren 
 

→ Kulturweg der Vögte – Entdeckungsreisen durch das histo-
rische Vogtland 

 
 

Müllentsorgungstermine 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
29.08.2023 
 

Döhlen, Göhren, Staitz  (Dienstag gerade Woche) 
08.08. / 22.08. / 05.09.2023 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
15.08. / 29.08.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
02.08. / 16.08. / 30.08.2023 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
04.08. / 01.09.2023 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
18.08.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
04.08. / 18.08. / 01.09.2023 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
15.08.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
09.08. / 06.09.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Wo-
che) 
10.08. / 07.09.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
11.08.2023 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
23.08.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf (Donnerstag gerade Woche) 
24.08.2023 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
10.08. / 07.09.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
18.08.2023 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der Sperrmüll/Schrott wird nur noch nach Anmeldung abge-
holt. Der Sperrmüll/Schrott muss zum festgelegten Termin wie 
bisher ab 6:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.  
 

Bitte beauftragen Sie uns Mo.-Do. von 08:00 bis 15:00 Uhr 
oder Fr. 08:00 bis 15:00 Uhr unter der Service-Nummer 
0365/8332150 (12 Cent pro Anruf). 
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Informationen 

aus der Stadtbibliothek 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Der Gütterlitzer Mario Forchhammer, seit Kurzem Kinderbuch-
autor, schenkte der Aumaer Stadtbibliothek sein Buch „Der 
wundervolle Mutmachhase“, welches ab sofort zur Ausleihe 
bereit liegt. Es erzählt in Reimen und Bildern kleine Geschich-
ten, die Trost und Mut spenden und aufmuntern. Ein herzliches 
Dankeschön! 
 

 
 

Neue Medien: 
 

Kinder- und Jugendbücher 
 

● Mario Forchhammer, Das wundervolle Mutmachhase. Was 
ein Hasenkind so braucht – und ein Mensch natürlich auch 

 

● Sybille Brauer, Im Kinderzimmer (Bilder suchen – Wörter fin-
den) 

 

● Claudia Toll, Tiere in der Nacht (Wieso? Weshalb? Warum?) 
 

● Walko, Auf den Spuren des dicken Bumbu. Eine Abenteuer-
geschichte. Lesen lernen mit den Tieren. Die schönsten Le-
sebilder-Geschichten für den ersten Leseerfolg 

 

● Alexandra Fischer-Hunold, Lord Gordon. Ein Mops in könig-
licher Mission 

 

● Maja Hjertjell, I love you Viktoria Andersson 
 

● Sonja Stuchtey, Das große Forscherbuch für Kinder. Expe-
rimente und Spiele zum Entdecken der Naturwissenschaften 

 

● Mary Pope Osborne, Der geheimnisvolle Ritter (Das magi-
sche Baumhaus) 

 

● Thea Stilton, Die Thea Sisters und das Gespensterschiff 
 

● Thea Stilton, Die Thea Sisters und die geheime Stadt 
 

● Nortrud Boge-Erli, 2 x Stark: Das Geheimnis der Viola Va-
lenza 

 

● Eveline Hasler, Die Hexe Lakritze. Die schönsten Geschich-
ten 

 

● Moni Nilsson, Salmiak und Spocke 
 

● Zabine Zett, Very Important Hugo 
 

● Jeff Kinney, Voll aufgedreht! Gregs Tagebuch 17 
 

● Rüdiger Bertram, Die Jungs vom S.W.A.P.: Flammendes In-
ferno 

 

● Davide Morosinotto, Der Ruf des Schamanen. Unsere aben-
teuerliche Reise in das Herz der Dunkelheit 

 

● Rick Riordan, Percy Jackson: Die Schlacht um das Labyrinth 
 

● Walt Disney Lustiges Taschenbuch, Verschiedene Bände 
 

● Masashi Kishimoto, Naruto, Verschiedene Bände 
 

Hörbücher 
 

● Kati Naumann, Die kleine Schnecke Monika Häuschen: Wa-
rum frieren Zitronenfalter nicht? 

 

● Alexander Steffensmeier, Ein Platz nur für Lieselotte … und 
andere Geschichten 

● Kirsten Boie, Der kleine Ritter Trenk (Folge 6 & 7) 
 

● Erhard Dietl, Die Olchis auf Klassenfahrt und andere Ge-
schichten 

 

DVDs 
 

● Barbie und das Geheimnis von Oceana 
 

● Tom Däumling und der Zauberspiegel 
 

● Der goldene Kompass 
 

● Gregs Tagebuch 3: Ich war’s nicht! 
 

● Was ist was: Bäume 
 

● Was ist was: Das Wetter 
 

Belletristik 
 

● Gillian Flynn, Cry Baby. Scharfe Schnitte (Thriller) 
 

● Richard Montanari, Lunatic. Thriller 
 

● Deon Meyer, Weißer Schatten. Thriller 
 

● Ian Rankin, Das zweite Zeichen 
 

● Håkan Nesser, Münsters Fall 
 

● Gisa Pauly, Die Tote am Watt. Ein Sylt-Krimi 
 

● Eva Almstädt, Ostseelüge. Ein Urlaubskrimi mit Pia Korittki 
 

● Heidi Rehn, Die Wundärztin / Hexengold / Bernsteinerbe 
 

● Sarah Lark, Der Klang des Muschelhorns / Die Legende des 
Feuerberges 

 

● Albert Camus, Der Fremde 
 

● Orhan Pamuk, Das neue Leben 
 

● Sándor Márai, Der Wind kommt von Westen. Amerikanische 
Reisebilder 

 

● Peter F. Hamilton, Der Nackte Gott / Zweite Chance auf 
Eden (Der Armageddon-Zyklus, Bände 6 und 7) 

 

Sachbücher 
 

● Heike Bungert, Die Indianer. Geschichte der indigenen Nati-
onen in den USA 

 

● Arno Herzig, Geschichte Schlesiens 
 

● Wolfgang Benz, Der Holocaust 
 

● Plastik, Müll und ich. Pack aus! 
 

● Plastikatlas. Daten u. Fakten über eine Welt voller Kunststoff 
 

u. v. m. 
 

Bis bald in Ihrer Stadtbibliothek Auma! 
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 

Ulrike Meister 
 
 

 
 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Auma 
 

Auszug aus dem Protokoll zur 
Ortschaftsratssitzung der Ortschaft Auma 

 

Sitzungstag: Dienstag, den 13.06.2023  
 

Sitzungsort: Sitzungssaal Rathaus Auma, Marktberg 9 
 

Beginn:  19:00 Uhr 
 

Ende:   19:45 Uhr 
 

Anwesend: lt. Anwesenheitsliste 
 

TAGESORDNUNG: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

- Eröffnung der Sitzung 
- Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
- Feststellung der Beschlussfähigkeit 
- Feststellung der Tagesordnung 
 

1. Bestätigung des Protokolls vom 17.05.2022 
 

2. Bestätigung des Protokolls vom 24.01.2023 
 

3. Bestätigung des Protokolls vom 14.03.2023 
 

4. Bestätigung des Protokolls vom 04.04.2023 
 

5. Information zum Bauantrag zur Erweiterung eines vorhan-
denen Stallgebäudes für Viehzucht mit Heulager im OG auf 
den Flurstücken 2148/3 und 2150 am Standort Auma 

 

6. Anfrage zur Erweiterung Spielplatz Muntscha 
 

7. Informationen und Mitteilungen 
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Nichtöffentlicher Teil: 
 

Entfällt 
 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
 

Beschluss  Nr.: 41-06/2023 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung 
vom 15.05.2022. 
 

Beschluss  Nr.: 42-06/2023 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung 
vom 24.01.2023. 
 

Beschluss  Nr.: 43-06/2023 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung 
vom 14.03.2023. 
 

Beschluss  Nr.: 44-06/2023 
Der Ortschaftsrat genehmigt die Niederschrift seiner Sitzung 
vom 04.04.2023. 
 

Mike Hellwig 
Schriftführer 
 

Die Einsicht in die Niederschriften, Beschlüsse und Anlagen 
über die öffentlichen Sitzungen steht allen Bürgern zu den 
Sprechzeiten der Stadt Auma-Weidatal, Rathaus Auma, frei.  
 
 

Ortschaft Göhren- Döhlen 
 

Jagdgenossenschaft Göhren-Döhlen 
 

Einladung zum „Grünen Abend“ 
am Freitag, dem 25. August 2023, um 18:30 Uhr 

nach Göhren Nr. 2 
 

Hiermit laden die Jäger und der Jagdvorstand der Genossen-
schaft alle Verpächter mit Partner zum „Grünen Abend“ ein. 
Zur Vorbereitung wird eine Anmeldung zur Teilnahme erbeten. 
 

Rückmeldung bitte bis :  11.08.2023 
unter Telefonnummer: 0176/44556151 oder 036622/51856 
 

Heiko Groß 
Jagdvorsteher 
 

Achtung: Veranstaltung findet im Freien statt! 
 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

 

 

Geburtstage 
 

 

Der hauptamtliche Bürgermeister der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göh-

ren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf gratuliert den Alters-
jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und wünscht 

noch viele schöne Jahre bei bester Gesundheit. 
 

Auma 
 

am 04.08.  Herr Klaus Hönisch      zum 70. Geburtstag  
 

am 05.08.  Frau Marion Schüler     zum 75. Geburtstag  
 

am 20.08.  Frau Brigitte Bäsler      zum 85. Geburtstag  
 

am 29.08.  Frau Helga Hoh       zum 70. Geburtstag  
 

am 29.08.  Herr Walter Klemm      zum 85. Geburtstag  
 

am 30.08.  Frau Helga Müller      zum 90. Geburtstag  
 

am 01.09.  Herr Günther Harms     zum 70. Geburtstag  
 

am 02.09.  Frau Sigrun Schulze     zum 85. Geburtstag  
 

Braunsdorf 
 

am 09.08.  Herr Erich Hedanek      zum 80. Geburtstag  
 

Göhren 
 

am 30.08.  Frau Gisela Öhler      zum 75. Geburtstag  
 

Tischendorf 
 

am 04.09.  Frau Christa Scheibe     zum 75. Geburtstag  
 

Wenigenauma 
 

am 17.08.  Frau Verona Schüler     zum 90. Geburtstag  
 
 

 

Sterbefälle 
 

 

 

       Margitta Besser     30.06.2023 
 

       Andreas Sachse     18.07.2023 
 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kita Zwergenland 
 

Der Sommer hat uns voll im Griff 
 

und wir genießen die viele Zeit, die wir draußen verbringen 
können. Gleich morgens im Frühdienst bringen wir nur schnell 
unsere Sachen rein und bleiben dann meistens bis zum Mit-
tagessen an der frischen Luft. Das Frühstück und das Kaffee-
trinken verlegen wir auch nach draußen und nachmittags sind 
wir jetzt in unserem großen Garten mit den vielen schatten-
spendenden Bäumen. Nur zwei Mal mussten wir passen, dann 
war es nachmittags dann doch zu heiß. Ansonsten wird ge-
matscht, getobt, gesungen, gelacht, geklettert, geschaukelt, 
balanciert, Fangen gespielt, experimentiert und ausprobiert, es 
werden Geburtstage und Abschiede gefeiert, Höhlen gebaut, 
Eis gegessen und manchmal liegen die Kinder auch einfach 
nur auf der Wiese und schauen in die Wolken. 
 

Zum Kindertag gab es viele lustige Spiele am Vormittag, wie 
Tauziehen, Seifenblasen fangen, Weitsprung in den Sandkas-
ten und das Eismobil, von der Firma „Der Holzmeister“ vom 
Fach organisiert. Das war bei dieser Hitze eine im wahrsten 
Sinne des Wortes, coole Überraschung. 
 

Einen Tag später haben wir ein tolles Kinderfest gefeiert, das 
der Förderverein gemeinsam mit vielen weiteren Unterstützern 
organisiert hat. So waren  Hüpfburgen aufgebaut, Kutschfahr-
ten waren möglich, es konnten ein Traktor und ein Feuerwehr-
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auto bestaunt werden, das Schwungtuch war in Aktion und das 
Kinderschminken rege besucht. Die älteren Kinder gaben ein 
Minikonzert mit den Liedern vom Dorffest und für´s leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, denn fast alle hatten eine leckere 
Kleinigkeit mitgebracht und Herr Rene Ostrogorski spendierte 
uns die Roster. Vielen lieben Dank an alle fleißigen Helfer und 
Unterstützer, besonders unseren sehr aktiven Förderverein,  
es war ein gelungener Nachmittag für alle. 
 

Außerdem war Anfang Juni für unsere Abschlusspraktikantin 
Vanessa ein ganz besonderer Tag, denn die praktische Prü-
fung stand auf dem Programm, die wirklich gut gemeistert wur-
de. Auch die Facharbeit verteidigte sie gut im Kolloquium, so 
dass wir ihr jetzt ganz herzlich zum gelungenen Abschluss als 
Erzieherin gratulieren und sie demnächst als Kollegin in unse-
rem Team begrüßen werden. 
 

Die Firma Roth aus Wöhlsdorf überraschte uns mit einer ganz 
tollen Aktion. Für jedes Kind gab es einen Rucksack mit einer 
süßen Überraschung drin, das war eine Freude. Vielen lieben 
Dank für die Geschenke, viele Rucksäcke begleiten die Kinder 
nun jeden Tag in den Kindergarten. Nochmals ein großes Dan-
keschön. 
 

Mitte Juli gab es einen Kindergottesdienst, der gut besucht und 
von Pfarrerin Frau Krille und dem Kirchenrat sehr gut vorberei-
tet war. Die Kinder und natürlich auch die Eltern fanden die 
Geschichte sehr lebensnah und abwechslungsreich dargestellt 
und am nächsten Tag haben wir nochmal über den Inhalt, das 
Streiten und wieder Vertragen, gesprochen. Erstaunlicherweise 
konnten einige Kinder tatsächlich die ganze Geschichte wie-
dergeben. Vielen Dank für die Organisation und bis zum 
nächsten Mal. 
 

Die Kindergartenbaustelle verändert sich fast täglich und so 
langsam kommt das Ziel in Sicht. Nun heißt es für uns als Er-
zieherteam genau zu überlegen, wie wir die tollen neuen Bedin-
gungen optimal für unsere Kinder nutzen können. Es wird Funk-
tionsräume geben, die als Bildungsräume auf ganz bestimmte 
Bereiche der Bildung und Erziehung der Kinder ausgerichtet 
sind. Dabei orientieren wir uns natürlich ganz nah am Thürin-
ger Bildungsplan und den Hinweisen vom Ministerium und der 
Fachberatung. Wir freuen uns auf die neuen Möglichkeiten für 
die Kinder und natürlich auch für unsere pädagogische Arbeit. 
 

Wir wünschen allen einen angenehmen und gesunden Som-
mer, genießen sie die Zeit, wir tun es auch im „Zwergenland“. 
 

Liebe Grüße von alle kleinen und großen „Zwergenländern“ 
 

    
 

    

 

Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Grundschule 
 

Was für ein Jahr! 
 

Als das Schuljahr 2022/23 begann, waren unsere Sorgen nicht 
klein. Wir hatten ein Schulgebäude komplett leergeräumt, in 
dem sich ein großer Fundus zur Unterrichts- und Freizeitge-
staltung angesammelt hatte. In der Regelschule mussten die 
Großen zusammenrücken, damit wir uns ins Schulhaus und 
das Paulinenstift quetschen konnten. Zum Glück strahlte 
Schulleiterin Frau Heider pragmatische Gelassenheit aus, und 
es gab zu Beginn keine unlösbaren Probleme. Sehr schnell 
fanden sich die Grundschulkinder im neuen Gebäude zurecht 
und den Lehrerinnen gelang es, den Unterricht zielführend zu 
gestalten. Im Verlauf des Schuljahres berücksichtigte die neue 
Schulleiterin der Regelschule, Frau Hug, im Alltag ihrer Schule 
die Besonderheiten und Bedürfnisse der Grundschulkinder. An 
dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich beim gesamten 
Kollegium der Regelschule, einschließlich der Sekretärin Frau 
Grau und des Hausmeisters Herr Cyliax, für die gute Zusam-
menarbeit bedanken. 
 

Nicht zu unterschätzen war auch der ungewohnte Lärmpegel 
vieler Kinderstimmen im Stadtzentrum bis in den späten 
Nachmittag hinein. Für die Anwohner war das bestimmt eine 
Umstellung - aber es gab nicht eine einzige Beschwerde. Vie-
len Dank für dieses Verständnis! 
 

So meisterten alle Grundschulkinder das Schuljahr erfolgreich. 
Zu unserer Schuljahresabschlussversammlung, zu der wir als 
besonders würdigen Rahmen die Aula der Regelschule nutzen 
konnten, blickten wir sehr stolz auf das vergangene Schuljahr 
zurück. Alle hatten fleißig gelernt und im Hort viele schöne Din-
ge erlebt. Es gab tolle Wandertage und Fahrten ins Schulland-
heim nach Renthendorf, Eltern wurden zum gemeinsamen Fei-
ern in die Schule eingeladen. Unser Schulchor gestaltete noch 
einmal ein Programm zum Dorffest in Döhlen und trotz des 
schwierigeren Sportunterrichtes konnten Kinder in verschiede-
nen Sportarten unsere Schule bei Wettkämpfen würdig und 
erfolgreich vertreten. Großen Applaus erhielten die Preisträger 
des Friedrich-Reimann-Zeichenwettbewerbes und die erfolg-
reichen Teilnehmer des Känguru-Mathematikwettbewerbes. 
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Foto: Frau Rippe 
 

Natürlich durfte bei der Abschlussveranstaltung die Ehrung der 
besten Zeugnisse nicht fehlen sowie die Würdigung der Kinder, 
die besonders eifrig und selbständig lernten und in ihren Klas-
sen sehr geschätzt wurden. 
 

Stolz waren am Ende alle Kinder auf Ihre erarbeiteten Erfolge. 
Nun freuen sich alle auf die unterrichtsfreie Zeit. Die Erzieher 
des Hortes haben ein sehr abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet. 
 

 
 

Foto: Frau Rippe 
 

Auch in den Sommerferien beobachten wir die Sanierung un-
serer Grundschule. Jeder ersichtliche Fortschritt erfüllt uns mit 
Vorfreude auf den Wiedereinzug. 
 

 

Foto: Frau Spreda 
 

Damit der zurzeit gesperrte Spielplatz nicht völlig zuwuchert, 
halfen fleißige Kinder, Eltern und Lehrerinnen bei der Beseiti-
gung von Wurzelwerk im Fallschutz des Klettergerüstes, im 
Sandspielbereich und der Weitsprunggrube. An dieser Stelle 
noch einmal herzlichen Dank für diesen schweißtreibenden 
Einsatz. 
 

 
 

Foto: Frau Spreda 

Voller Schwung wollen wir das Schuljahr 2023/24 in der Schule 
am Markt beginnen, denn es wartet gleich zu Beginn ein tolles 
Projekt auf uns: Zirkus Hein kommt nach Auma! 
 

Am 2. September wir der Projektcircus Hein sein Zirkuszelt auf 
dem Schützenplatz in Auma aufschlagen. Danach wird es nicht 
irgendeine Zirkusvorstellung geben, sondern unsere Schulkin-
der werden das Zirkusprogramm gestalten. Lassen Sie sich 
überraschen und planen Sie jetzt schon den Besuch unserer 
Galavorstellungen am 6. und 7. September 2023 ein. Unsere 
Kinder werden Sie begeistern. 
 

U. Spreda 
GS Auma 
 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat August 2023 
 

Monatslosung August 
 

„Du bist mein Helfer ,und unter dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich“  (Psalm 63,9(L) ) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich! 
 

 

12.08.23 
 

 

17:00 Uhr 

 

Wöhlsdorf 

 

Treff. Kirche 
Thema Abendmahl 
 

 

13.08.23 
 

14:00 Uhr 
 

Muntscha 
 

Orgeleinweihung 
mit Hendrik Hempel, 
Thema: Filmmusik 
 

 

20.08.23 
 

15:30 Uhr 
 

Auma 

 

Familiengottesdienst 
mit Segnung für 
alle Schulanfänger 
 

 

27.08.23 
 

09:00 Uhr 
 
 

10:30 Uhr 

 

Brauns-
dorf 
 

Muntscha 

 

Gottesdienst 
 
 

Gottesdienst 
 

 

01.09.23 
 

16:00 Uhr 
 
 
 

ab 
18:00 Uhr 

 

Auma 
 
 
 

Auma 

 

Capoeira-Workshop für 
Kinder und Samba-
Workshop für Erwachsene 
 

Kulinarisch-musikalischer 
Abend mit der Samba 
Gruppe aus Greiz 
 

 

02.09.23 
 

19:00 Uhr 
 

Pahren 

 

Musikalischer Abendgot-
tesdienst zum Sommer-
ausklang 
 

 

03.09.23 
 

09:00 Uhr 
 

10:10 Uhr 

 

Zickra 
 

Krölpa 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

 

10.09.23 
 

13:00 Uhr 
 
 

16.00 Uhr 
 
 

10:00-
18:00 

 

Auma 
 
 

 
 
 

Wöhlsdorf 

 

Tag des offenen Denk-
mals 
 

Rockkonzert mit Gruppe 
„Trip“ 
 

Offene Kirche mit Kaffee 
und Kuchen 
 

 

17.09.23 
 

14:00 Uhr 
 
 

17.00 Uhr 

 

Wenigen-
auma 
 

Förthen 

 

Erntedankgottesdienst mit 
Kaffee und Kuchen 
 

Abendgottesdienst Ernte-
dank mit Kesselgulasch 
 

 

 

Seniorennachmittag 
 

16.08.2023 um 14:30 Uhr 
 

Treffpunkt im Finkenberg mit dem Frakolonium Ensemble 
 

Zu unseren Seniorennachmittagen sind alle eingeladen die 
gerne kommen möchten. Egal ob DRK oder Kirchmitglieder 
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Freude in der Gemeinde 
 

Ehejubiläum: Am 02.08.2023 hatten Christa und Dietrich Ernst 
aus Auma, Platinhochzeit. 
 

Wir gratulieren von Herzen. 
 

Leid in der Gemeinde 
 

Verstorben ist am 30.06.2023 Margitta Ingelore Besser aus 
Auma. Die Beerdigung war am 15.07.2023 in Auma. 
 

Die Gemeinde schließt die Trauernden in Ihre Gebete ein. 
 

Gott im Spiel - Bibel erleben 
Christenlehre 

 

Herzliche Einladung an alle Kinder von der 1.- 6. Klasse  
 

Wann: 
Jeden Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der Schulzeit 
Die Christenlehre wird in zwei Gruppen geteilt. 
1. Gruppe: 1-3. Klasse 
2. Gruppe: 4-6. Klasse 
 

Gemeinsame Gestaltung von Falko Springer mit Lisa Krille und 
Christenlehreteam. 
 

 
 

Wann findet es statt? 
20.08.2023 Gottesdienst zum Schuljahr mit Segnung der 
Schulanfänger 
24.08.2023 Frei 
31.08.2023   
07.09.2023   
14.09.2023   
 

Wo: 
Im Pfarrhaus 
 

Was erwartet euch: 
Wir tauchen in eine Bibelgeschichte mit allen Sinnen ein. Krea-
tiv dürft ihr auch werden. Ein kleines Fest mit kleinen Snacks. 
 

Wer sind wir: 
Pfarrerin Lisa Krille, Jenny, Mandy, Annkathrin, Ines und Margit 
und als neues Mitglied: Falko 
 

Für weitere Fragen ruft bitte an: 
Bei Jenny 0176/70172567 
Pfarrerin Lisa Krille 0173/2315196  
 

Jugendtreff 
 

Wir laden alle Kinder, ab der 5. Klasse, zum Jugendtreff, Zeu-
lenrodaer Straße 18, recht herzlich ein. In jeder ungeraden Ka-
lenderwoche, Dienstag (außer in den Ferien) ab 17:00 Uhr. 

 
 

Orgelschule mit Stefan Raddatz 
 

Sie wollten sich schon immer mal auf die Orgelbank setzen 
und die Orgel als die Königin der Instrumente zum Klingen 
bringen? Dann können Sie dies im Orgelunterricht erlernen. 
Klavier- und Notenkenntnisse sind dafür hilfreich, aber kein 
Muss. Das Orgelspiel kann auch ohne Grundkenntnisse erlernt 
werden. Wenn Sie (Jugendliche, oder auch Erwachsene) Inte-
resse an Orgelunterricht haben, besteht dazu die Möglichkeit 
bei Kantor Stefan Raddatz in Zeulenroda. Die Unterrichtszeiten 
und die Dauer der Orgelstunden werden flexibel vereinbart. 
Der Unterricht ist für Sie kostenlos. Vorab gibt es immer die 
Möglichkeit einer unverbindlichen Schnupperstunde. 
 

Bei Interesse melden Sie sich telefonisch unter 036628/64077 
(Büro Stefan Raddatz) oder kantoratzeulenroda@t-online.de. 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: pfarramt.Auma@ekmd.de 
 

Homepage:  Kirchspiel-auma.de 
 

Pfarrerin Lisa Krille 
 

Ehrliche Haut 
 

Es ist an einem Freitagabend im Oktober. Der Schlusskurs 
meines Vikariats. Meine Pfarrkollegen und ich sitzen zusam-
men im Garten des Morata-Hauses; jeder von uns mit einer 
Flasche Bier in der Hand. Mit dem Blick auf den Neckar erzäh-
len wir uns die skurrilsten Episoden, die wir im Vikariat erlebt 
haben. Neben dem, dass beim Abendmahl meine Kollegin den 
kompletten Wein verschüttet hat und ich selbst beim Zum-
Altar-Gehen die Treppenstufen nicht gesehen habe und 
plumps … auf allen vieren vor dem Altar lag … sagte dann 
mein anderer Kollege: „Also, wenn es so richtig heiß draußen 
ist, dann trage ich unter meinem Talar nur Badeshorts!“ Stille. 
Keiner von uns sagt etwas. Weil keiner sich von uns rührt, 
spricht mein Kollege weiter: „Na, Gott ist doch meine Kleider-
wahl völlig egal!“ Dieser Satz ließ mich lange nicht los. An die-
sem Abend im September mit dem Bier in der Hand und mit 
Blick auf den Neckar haben wir dieses Gespräch nicht vertieft. 
Allerdings blieb für mich diese eine Frage im Raum stehen: „Ist 
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Gott meine Kleiderwahl egal?“ Schon als Kind wurde mir bei-
gebracht: „Wenn es sonntags in die Kirche geht, ziehst du bitte 
deine besten Sachen an!“ Und nun diese Aussage: „Gott ist 
meine Kleiderwahl egal. Und eure auch!“ Wie befreiend!  
 

Gott freut sich einfach, wenn ihr bei ihm auftaucht. In der Kir-
che - oder wo auch immer ihr einen Draht zu Gott bekommt. 
Beten beim Wäschezusammenlegen, Gott zuhören beim Wän-
destreichen oder beim Rasenmähen? Warum nicht? Gott be-
gegnen in Schlaf-Klamotten. Kein Problem. Und mitten in der 
Nacht im Schlafanzug, wenn ich nicht schlafen kann, ist Gott 
auch da. Und er erwartet wirklich nicht von mir, dass ich mich 
erst anständig anziehe, bevor er sich meine Gedanken anhört.  
 

Genau genommen braucht´s für eine Begegnung mit Gott gar 
keine Klamotten - denkt bloß mal an Adam und Eva im Para-
dies. Gott freut sich einfach, wenn ihr zu ihm kommt. Bei ihm 
dürft ihr auftauchen, wie ihr gerade seid. Wobei nur meinen 
Badeanzug unter dem Talar … kann ich mir jetzt für mich eher 
nicht vorstellen. 
 

Eure Pfarrerin Lisa Krille 
 

Veranstaltungen im Kirchspiel Auma 
 

 
 

Nach 5 Jahren ist es endlich soweit …  
 

Die Muntschaer Orgel erklingt wieder! Die Rebhuhn Orgel von 
Johann Christian Rebhuhn, erbaut 1812, kam dann auch mal 
in die Jahre. Die betagte Dame wurde nun einer Verjüngungs-
kur durch die Firma Bachmann und dann ab 2021 durch die 
Firma Schönefeld unterzogen. So starteten die Sanierungsar-
beiten 2019. Die Kosten beliefen sich auf 64.573,25 €, davon 
wurden 19.906,90 € Eigenmittel aufgebracht durch die eigene 
Kirchgemeinde. Finanziert wurde die Sanierung der Orgel vom 
Orgelfonds der EKM, den Kirchenkreis Greiz, dem Thüringer 
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie, der Sparkas-
sen Kulturstiftung Hessen-Thüringen und Lottomitteln aus 
Überschüssen der Staatslotterie des Freistaats Thüringen. 
Herzlichen Dank an die Geldgeber/Spender und Privatperso-
nen die unser Vorhaben mit unterstützt haben. 
 

Wer nun unsere Orgel wieder erklingen hören möchte ist herz-
lich zu unserem Einweihungsgottesdienst eingeladen. Die 
Kirchgemeinde Muntscha mit Pfarrerin Lisa Krille freut sich auf 
Sie!  
 

Schon mal vormerken  
 

 

Musikalisch- kulinarischer Abend 
 

 
 

Es wird laut in Auma! Am Freitag, dem 1. September, kommt 
die Samba-Gruppe aus Greiz in unser Städtchen und verwan-
delt es in „Rio de Auma!“ Mit Drums und Trommeln holen wir 
die brasilianische Musik zu uns. Aber nicht nur zuhören ist 
möglich. Jede und jeder, der gerne mal selbst diesen besonde-
ren Rhythmus spüren will, kann schon ab 16:00 Uhr zu einem 
Samba-Workshop ins Pfarrhaus kommen. Dieses leitet der Lei-
ter, der Samba-Gruppe Greiz, Stefan Müller. 
 

Für die Kinder (bis ca. 16 Jahre) gibt es zeitgleich einen Capo-
eira-Workshop mit Gemeindepädagoge Rene Obst. Auch im 
Pfarrhaus. Capoeira ist eine brasilianische Kampfsportart, die 
auch viele tänzerische Elemente besitzt. Capoeira trainiert 
nicht nur den ganzen Körper, sondern macht auch noch richtig 
Spaß!  
 

Gegen 18:00 Uhr laden wir ALLE recht herzlich zu unserem 
musikalisch-kulinarischen Abend ein. Mit typischen südameri-
kanischen Speisen holen wir uns ein Stück „Urlaub“ auf den 
Teller. Seien Sie dabei!!!!  
 

Pastorin Lisa Krille und Gemeindekirchenrat Auma  
 

Tag des offenen Denkmals 
 

Auch die Liebfrauenkirche in Auma öffnet am 10. September 
ab 13:00 Uhr ihre Türen. Kaffee und Kuchen stehen bereit und 
ab 16:00 Uhr können alle Neugierigen sich auf die Musikgruppe 

„Trip“ aus Triptis freuen. Die legendäre Partyband aus Triptis 
spielte letztes Jahr nach 40 Jahren wieder ihr erstes Konzert 
und dieses Jahr dürfen wir sie zum allerersten Mal in Auma 
begrüßen. Mit E-Gitarre, Schlagzeug und Keyboard heizt die 
Band ordentlich ein. Ich, als „Triptiserin“ freue mich, dass wir in 
unserer Liebfrauenkirche, die Gruppe „Trip“ erleben dürfen! 
Lassen Sie sich auch von Ihren rockigen Klängen und bekann-
ten Liedern bei wunderbarer Akustik begeistern. Der Gemein-
dekirchenrat Auma mit Pfarrerin Lisa Krille freut sich auf Sie!  
 

Sommer-Kultur-Kirche Auma 2023 
 

Kirche öffnen - neue Wege gehen. Dies ist für den Gemeinde-
kirchenrat der evangelischen Gemeinde Auma ein Leitfaden 
bei seiner Arbeit. Am 15. Juli 2023 probierten wir wieder etwas 
Neues aus - einen Filmabend mit Musik. Das Thema „Erinne-
rungen an die DDR“ stand im Mittelpunkt. Etwa 60 Gäste folg-
ten der Einladung 
und sie waren alle 
begeistert. Das 
Frakolonium-
Ensemble leitete 
den Abend mit eini-
gen bekannten Ost-
rocksongsongs ein. 
Danach gab es 
ganz typisches Es-
sen aus den Kanti-
nen der DDR - Erb-
seneintopf mit 
Bockwurst. Der 
Film „Goodbye 
Lenin“ war der kulturelle Höhepunkt und rundete diesen (Ver-
suchs-)Abend ab. Die Gäste gaben uns ein absolut positives 
Feedback und die sehr großzügigen Spenden kommen der 
weiteren Restaurierung unserer Trampeli-Orgel zugute. Allen 
Spendern und Besuchern sowie den Helfern vor und hinter den 
Kulissen ein herzliches Danke und ein kräftiges „Vergelts Gott“. 
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Die nächsten zwei Veranstaltungen im September entnehmen 
Sie bitte den entsprechenden Ankündigungen. 
 

GKR Auma 
 

 
 

Fotos: U. Schale 

 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 20. August 2023, 
zur Pilgerwanderung. Start 9.00 Uhr Wanderparkplatz 
Quingenberg, Route: Seehotel, Knüppelbrücke, Alexanderplatz 
 

am Sonntag, dem 27. August 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Döhlen zum Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 03. September 2023, um 10:00 Uhr 
in die Kirche Langenwetzen-dorf zum Konfirmandenstart-
Gottesdienst mit Band 
 

am Sonntag, dem 10. September 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst. 
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
 
 

 
 

Vereine und Verbände 
 

 

1. SMZ Auma e. V. 
 

Wir sind noch in der Sommerpause, aber ganz still ist es nicht. 
Wir bereiten uns auf unser Highlight in der diesjährigen Auf-
trittssaison vor: Am Freitag, den 1. August werden wir ab 
17:00 Uhr die Teilnehmer der 25. SonneMondSterne in Saal-
burg auf ein musikalisches Wochenende vorbereiten... Wir zie-
hen durch die Campingmeile bis zum Haupteingang, egal wel-
ches Wetter wird, wir sind vorbereitet. Wir sind stolz, das wir 
bereits zum 4. Mal dabei sein dürfen. 
 

* * * 
Am Samstag, den 26.08.23 werden wir unser jährliches, ver-
einsinternes Sommerfest, etwas anders als sonst, feiern. Alle 
Mitglieder, Fans und Helfer wurden bereits eingeladen und die 
Planung ist fast abgeschlossen. 
 

* * * 
Fühlst du es auch? Dann mitmachen! Jetzt! Bei uns! Finde 
deinen Platz in unserer vielfältigen Gruppe - egal ob als Musi-
ker oder Fan, egal ob jung oder alt! Gestalte deine Freizeit 
selbst und sinnvoll: lautstark mit Schalmei, schlagkräftig an den 
Drums, tanzend als Cheerleader, vorbildlich als Fotograf(in), 
genussvoll im Küchenteam, locker hinterm Tresen ... für je-
de(n) ist etwas dabei, vor allem gute Laune! Mehr erfahrt ihr 
jederzeit auf unserer Website, bei facebook und NEU: insta-
gram. Folgt uns! 
 

Euer 1. SMZ Auma e. V. 
 

www.smz-auma.de 
auch auf Facebook und instagram 

Neues aus dem Kegelverein 
 

Am 8. Juli 2023 luden wir alle Mitglieder zu unserem Wander-
tag mit Saisonabschluss ein. Los ging es 13 Uhr auf dem Markt 
in Auma. 28 Kinder und Erwachsene marschierten zu den Bie-
nen von Peter Schulze. Dort angekommen, gab es reichlich 
Verpflegung, welches unsere fleißigen Muttis zur Verfügung 
stellten. Peter Schulze erklärte uns alles rund um das Thema 
Bienen und am Ende durften die Kinder ihren eigenen Honig 
schleudern. 
 

 
 

Zurück ging unsere Wanderung auf die Kegelbahn, wo wir un-
sere Erfolge Revue passieren ließen. Ich danke allen Eltern, 
Mitgliedern und Kindern die diesen Tag so erlebnisreich ge-
macht haben. 
 

 
 

Fotos: Mandy Herzer 
 

Wer Lust am Kegeln hat, darf gern Montag oder Mittwoch ab 
16 Uhr zum Schnuppern kommen. 
 

Euer Vorstand 
 
 

SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Fußball 
 

Aus Anlass des Aufstieges der 1. Mannschaft Fussball des SV 
Blau-Weiss Auma übergab Nicole Klose, ehemalige Spielerin 
der Damenmannschaft und jetzige Geschäftsführerin der APU 
Dienstleistungs GmbH Sömmerda, eine neuen Satz Trikos. 
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Neuigkeiten aus der Kleingarten- 

anlage „Am Sophienbad“ Auma 
 

Am 16.06.2023 wurde eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung in unserer Kleingartenanlage durchgeführt. 3 Vor-
standspositionen wurden neu gewählt: stellvertretender Vorsit-
zender, Kassenwart und ein Revisionsmitglied. Der neue am-
tierende Vorstand lautet wie folgt: 
 

Vorsitzender:      Thomas Brandt 
Stellvertretender Vorsitzender: Peter Züllich 
Schriftführerin:     Sabine Fröhlich 
Kassenwart:      Andreas Nicolai 
Revision:       Tina Geißler 
Revision:       Irina Schröder 
Datenschutzbeauftragte:   Mandy Herzer 
 

 
 

Von links: Andreas Nicolai, Sabine Fröhlich, Irina Schröder, Thomas 
Brandt, Tina Geißler, Peter Züllich, Mandy Herzer 
 

Wer noch einen Pachtgarten sucht, kann sich gern an uns 
wenden: Thomas Brandt 0152/54080487 
   Peter Züllich  0179/6677027 
 

Foto: Anton Barnikow 
Text: Sabine Fröhlich 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung: 
 

Einsätze: 
 

24/2023: 26.06.2023  - Tierrettung Auma 
 

25/2023: 27.06.2023  - Baum droht auf Straße zu stürzen 
       Auma Richtung Wüstenwetzdorf 
 

26/2023: 02.07.2023  - Tragehilfe Rettungsdienst 
 

27/2023: 03.07.2023  - Baum auf Telefonleitung Wiebelsdorf 
 

28/2023: 06.07.2023  - Verkehrsunfall PKW/ Traktor L2331 
 

29/2023: 08.07.2023  - Brand Feld mit Erntemaschine Staitz 
 

30/2023: 08.07.2023  - Brand Feld Staitz 
 

31/2023: 10.07.2023  - Brand Feld Pfersdorf 
 

32/2023: 16.07.2023  - Baum droht auf Straße zu stürzen 
 

33/2023: 18.07.2023  - Brand Pflegeheim AWO Zeulenroda  
 

* * * 
Der Juli startete mit sehr warmen und sonnigen Tagen und so 
kam es, dass am 08.07.2023 kurz vor 13:00 Uhr eine Ballen-
presse auf einem Feld bei Staitz Feuer fing. Der Wind, der an 
diesen warmen Mittag wehte, begünstigte das Ausbreiten des 
sich darauf entwickelten Feldbrandes und konnte nur knapp 30 
m vor dem Wald gestoppt werden. Die Ballenpresse brannte 
komplett aus, 30 Hektar Stoppelfeld brannten, gegen 16:30 
Uhr konnte „Feuer aus“ gemeldet werden. Der Landwirt schick-
te mehrere Mitarbeiter auf das betroffene Feld, so konnte eine 
weitere Ausbreitung durch umpflügen und dem auseinander 
ziehen der glimmenden Ballen vermieden werden. Mehrere 
Feuerwehren aus den Landkreis Greiz, darunter auch der SEG 
Greiz und die Drohneneinheit Hohenleuben befanden sich im 
Einsatz, sowie 3 Feuerwehrfahrzeuge mit Kameraden aus Trip-
tis, insgesamt waren an diesen Nachmittag 84 Kameradinnen 
und Kameraden im Einsatz. 

Gegen 19.30 Uhr wurden wir noch einmal zur Einsatzstelle ge-
rufen. Ein Glutnest wurde festgestellt und nach gelöscht. Ge-
gen 20.30 Uhr befanden wir uns zurück im Gerätehaus und die 
Einsatzbereitschaft wurde wiederhergestellt. Gegen 22.00 Uhr 
waren dazu alle notwenigen Schritte abgeschlossen. 
 

An dieser Stelle ein Dank an die Wasserwirtschaft, welche eine 
Entnahme von Wasser aus dem Hochbehälter ermöglichte und 
auch ein die Privatpersonen die unsere Einsatzkräfte während 
der Löscharbeiten mit Getränken versorgten. 
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Den Montag darauf, dem 10.07.2023, fand die dort jährliche 
stattfindende Übung, in der „Kita Sonnenschein“ Auma statt. 
Kurz vor 9.00 Uhr wurde die Brandmeldeanlage des Hauses 
ausgelöst, mit einer super Zeit waren alle sich im Gebäude be-
findenden Erzieher und Kinder evakuiert.  
 

 
 

Ebenfalls am Montag, dem 10.07.2023, kam am späten Nach-
mittag eine Alarmierung. Das Alarmstichwort Brand Feld bei 
Pfersdorf, dort brannte auch ein Stoppelfeld und drohte auf den 
Wald, welcher sich an einem steilen Hang befindet überzugrei-
fen. Vor Ort waren hier wieder mehrere Feuerwehren aus den 
Landkreis Greiz alarmiert worden, auch dort schickte der 
Landwirt Fahrzeuge welche Wasser führen und Pflüge zum 
Einsatzort, an dieser Stelle ebenfalls ein Dank für die Zusam-
menarbeit. 
 

Bei beiden Bränden stellte sich ein Problem, mit welchen unse-
re Stadt und wir als Feuerwehr schon länger zu tun haben 
deutlich heraus. In der OTZ erschien ein Artikel darüber. Unser 
Löschfahrzeug befindet sich seit mehreren Wochen in der 
Werkstatt und ist nicht Einsatzbereit, das hohe Alter und die 
schwere Beschaffung TÜV relevanter Teile und auch die Kos-
ten hindern die Wiederaufnahme seiner Dienste. So mussten 
Kameraden, nach Absprache und Genehmigung, zu den Eins-
ätzen in privaten Fahrzeugen nachfahren. Ein Umstand der 
nicht duldsam ist und auch Gefahren bürgt. Als Notlösung be-
findet sich nun das Einsatzfahrzeug der Ortschaft Krölpa in 
Auma. 
 

Anmerkung; in dem Artikel der OTZ befand sich ein Fehler, un-
ser Tanklöschfahrzeug kann nicht mit 7, sondern nur 3 Kame-
raden besetzt werden. 
 

Jugendfeuerwehr Auma-Weidatal 
 

Da unser Löschfahrzeug zu beiden Schulungen sich in der 
Werkstatt befand, war ein wenig Kreativität bei unseren Ausbil-
dern und Betreuern gefragt. Bei Spielen wie „Ich packe meinen 
LF und nehme mit…“, über „Schlauchkegeln“ oder sogar eine 
„Eisrettung“ wurde jede Menge gelacht und sorgte für Spaß, 
der sonst anders ablaufenden Schulungen. 
 

Zum Abschluss, bevor die Sommerferien starteten, fand ein 
gemeinsames Rostern und Abendessen an der Feuerwehr 
statt. 
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Feuerwehrverein Auma-Weidatal OT Auma 
 

Aktuell können wir noch nicht über einen Fortschritt berichten, 
wir warten noch auf wichtige Unterlagen, um unser Vorhaben 
weiter voran zu bringen. Wir halten euch dennoch auf den lau-
fenden. 
 

Da uns schon mehrere Fragen erreicht haben und wir diese 
gerne beantworten möchten, besteht die Möglichkeit uns zu 
kontaktieren. Über: 
 www.mitgliedschaft@feuerwehrverein-auma.de 
 oder auch per Post an 
 Feuerwehrverein Auma-Weidatal  
 OT Auma e. V., Seeweg 3, 07955 Auma-Weidatal. 
 

Gerne könnt ihr uns auch persönlich ansprechen. 
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
C. Köhler, FFw Auma-Weidatal 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 

 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte. Termine und 
Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefonisch 
mit unseren Wehrführer unter 0176/45925260 einen Termin. 
 

Wehrführer, Steve Vavrik 
 
 

 
 

Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen erfolgt immer unter Vorbehalt. 
 

 

Datum/Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

13.08. 
14:00 Uhr 

 

Einweihungsgottesdienst 
der Muntschaer Orgel mit Hits aus der 
Filmmusik, mit Organist Hendrik Hempel, 
Kirche Muntscha 
 

 

20.08. 
15:30 Uhr 

 

Segnungsgottesdienst 
für alle Schulanfänger, 
Liebfrauenkirche Auma 
 

 
 

01.09. 
19:00 Uhr 

 

Musikalisch-kulinarischer Abend 
mit der Samba-Gruppe Greiz, 
ab 16:00 Uhr Samba-Workshop für alle 
und Capoeira-Workshop für Kinder mit 
Gemeindepädagogen Rene Obst, 
Pfarrhaus Auma 
 

 
 

28.10. 
 

25. Fuchsjagd 
Ponysportverein Wenigenauma e. V. 
 

 
 

Benefizevent Haus EKK Stein in Muntscha 
 

Liebe Einwohner, 
 

Der Dorfclub Muntscha und der SV Krölpa veranstalten ein 
Benefizevent am 23.09.2023 In Muntscha im Vereinshaus so-
wie auf dem Dorfplatz. Das Haus EKK Stein - die Elterninitiati-
ve krebskranker Kinder e.V. Jena - und Vertreter der DKMS 
werden vor Ort sein. Die Veranstaltung beginnt um 11:00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen und einem 
brennenden Rost gesorgt. Es wird Kinderschminken, ein Vol-
leyballturnier und Kegeln angeboten und außerdem führen ei-
nige Kinder einen kleinen Tanz auf. Außerdem wird es eine 
Hüpfburg geben. Alle Einnahmen werden an die Elterninitiative 
krebskranker Kinder in Jena gespendet. 
 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

 

Sonstige Mitteilungen 
 

 

Ferienlandeisenbahn Crispendorf e. V. 
 

Rundenmarathon bei der Ferienlandeisenbahn 
 

Es ist schon mittlerweile Traditi-
on, dass die Ferienlandeisen-
bahn in den Sommerferien täg-
lich für eine Woche die Räder 
glühen lässt. Vom 12. August bis 
zum 20. August rollen die klei-
nen Bahnen unermüdlich täglich 
in der Zeit von 10 Uhr bis 18 Uhr über die nur 600 Millimeter 
breiten Gleise im Ferienland bei Crispendorf. Die Züge starten 
am Bahnhof Festwiese, an welchem zur Überbrückung der 
Wartezeit eine Hüpfburg zur Verfügung steht. Zudem werden 
Eis, Getränke, Kuchen und kleine Snacks angeboten. Von Os-
tern bis Ende Oktober verkehren die Züge an bestimmten 
Fahrtagen sowie auf Bestellung. Auf Bestellung kann auch der 
Badezug eingesetzt werden. Der Verein Ferienlandeisenbahn 
Crispendorf e. V. betreibt und pflegt die Gleise und Fahrzeuge, 
um dieses reizvoll gelegene Kleinod für Einheimische und Tou-
risten zu erhalten. In vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden 
werden alle Tätigkeiten wie bei der großen Eisenbahn ausge-
übt, denn die Gesetzgebung macht keinen Unterschied zwi-
schen kleinen und großen Zügen. Helfende Hände werden 
immer gesucht! 
 

Die Ferienlandeisenbahn fährt entlang der Wisenta und kreuzt 
den Rundwanderweg Saale-Wisenta-Plothengrund. Für einen 
kleinen Spaziergang ist die Ferienlandeisenbahn ein guter 
Ausgangspunkt. Vom Bergkamm schaut man zur Saale herun-
ter und in Sichtweite befindet sich die Wisentatalsperre. 
 

 
 

Bei bestem Sonnenschein wartet Lok Crispi mit ihrem Zug auf viele 
Gäste. Bild: Thomas Bitter (Vereinsmitglied), Hauptbahnhof der Ferien-
landeisenbahn, 06/ 2023 

 

Bekannte Melodien für Orgel 

mit 4 Händen und 4 Füßen 
 

- ein Orgel-Feuerwerk - 
 

Sonntag, 3.09.2023, 
17:00 Uhr 

 

Stadtkirche 
St. Marien Triptis 

Orgel-Duo 
Iris und Carsten Lenz 

 

Konzert mit Video-Übertragung 
der Orgel-Spielanlage auf 

eine große Leinwand 
 

Händel: Halleluja, Bach: Air, 
Mozart: Türkischer Marsch, 
Strauss: Donauwalzer, Joplin: 
Entertainer, Lenz: Variationen 
über “Freude, schöner Götter-
funken” u.a. 
 
 

Eintritt frei (Kollekte erbeten)   Foto: Dieter Bender 
 

www.lenz-musik.de 
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Neues aus unserem 

Pflegezentrum 

„Zum alten Kraftwerk“ 
 

Den Sommer genießen … 
 

Bei hochsommerlichem Wetter verschlug es unsere Bewoh-
ner*innen des Pflegezentrums in Auma dieses Mal auf das 
Wasser, zur Schifffahrt nach Saalburg. Bei Eiskaffee, Eisscho-
kolade und leckerem Gebäck waren alle Mitgereisten kulina-
risch bestens versorgt. Über den Hohenwartestausee wurden 
wir in wunderschöne Ecken geschifft und alle schauten begeis-
tert durch die großen Panoramafenster in die prachtvolle Natur. 
Eine ordentliche, aber warme Brise genossen einige Teilneh-
mer auch auf Deck.  
 

 
 

 
 

Zum Auftritt des Merkendorfer Chores wurden alle Bewoh-
ner*innen in unser Kaffeehaus eingeladen. Bekannte Melodien 
und Texte ließen alle heimatmusikbegeisterten Zuhörer auf ih-
re Kosten kommen. Es wurde kräftig mitgesungen und viele 
fröhlich gestimmte Bewohner*innen genossen die herrliche 
Zeit. Weitere Chöre von Jung bis Alt werden uns im Laufe die-
ses Jahres noch besuchen und mit Livegesang verwöhnen. 
 

 
 

Mitten im Sommer benötigen auch wir im Pflegezentrum hin 
und wieder eine Abkühlung. So holten wir uns das Eismobil mit 
Giuseppe in unseren Innenhof. Unsere Bewohner*innen saßen 
schon in den Startlöchern und freuten sich sehr, das Eis in ih-
rer persönlichen Lieblingssorte in Empfang zu nehmen. Bei 

herrlichem Wetter an der frischen Luft ließen es sich dann alle 
in gemeinsamer Runde gut gehen. 
 

 
 

    
 

Zum diesjährigen Schülerfreiwilligentag am 29. Juni freuten wir 
uns über den Besuch einiger Schüler*innen der 7. Klasse der 
Regelschule Auma mit Klassenlehrerin Frau Raffel. Gemein-
sam wurden dieses Mal Smoothies aus frischen Erdbeeren, 
Heidelbeeren und Melone hergestellt. Hand in Hand zerkleiner-
ten Jung und Alt das Obst. Dieses wurde dann püriert und mit 
kühlendem Eis und Agavendicksaft vermischt. Gemeinsam 
wurden dann die erfrischenden Smoothies bei angenehmem 
Wetter im Freien genossen. Anschließend zog es uns dann in 
das Kaffeehaus unseres Pflegezentrums, um dort zu flotter 
Musik das Schwungtuch zum Leben zu erwecken. Alle zu-
sammen im Stuhlkreis sitzend, gab es jede Menge Spaß und 
viel zu lachen. Zum Ausklang führten die Schüler*innen unsere 
Bewohner*innen noch einmal ins Freie und gaben Roster im 
Brötchen aus, welche dann allesamt gemeinsam verzehrt wur-
den. Nach der Ausgabe der Teilnahmeurkunden an alle fleißi-
gen Schüler*innen und einer gegenseitigen letzten Umarmung 
war die Zeit auch schon wieder vorbei - viel zu schnell, wie ei-
nige meinten. Vielen herzlichen Dank an alle freiwillig teilneh-
menden Schüler*innen und bis zum nächsten Mal. 
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Zur vergnüglichen Kutschfahrt wurden erneut alle ausflugswilli-
gen Bewohner*innen eingeladen. Zur Abkühlung und Erholung 
verschlug es uns in den Wald. Alle Mitgereisten bewunderten 
die saftig grüne Landschaft und Natur und begannen sogar zu 
singen. Gute Laune und Erholung verbreiteten sich auf der gan-
zen Kutsche. Ein großer Dank geht an Kutscher Frank Schüler 
aus Piesigitz, welcher uns diese Touren seit über einem Jahr-
zehnt zu jeder Jahreszeit und jedem Wetter ermöglicht. 
 

 
 

 
 

Ein rundum gelungenes Sommerfest feierten die Bewoh-
ner*innen gemeinsam mit ihren Angehörigen und Mitarbeiten-
den unseres Pflegezentrums am 13. Juli. Eigentlich klar, denn 
die allerwichtigste "Zutat" passte an diesem Nachmittag per-
fekt: Das Wetter war großartig und verwöhnte die Gäste mit 
Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen. Zur guten 
Stimmung trug aber auch das Programm mit viel Musik mit Ed-
dy bei. Und natürlich war auch für das leibliche Wohl bestens 

gesorgt. Bei Kaffee, Kuchen, Obst und kühlen Getränken und 
einem köstlichen Grill-Buffet ließen es alle gut gehen. Vielen 
lieben Dank den fleißigen Helfern! 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Text/Fotos: Patrick Urban 
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Sachkunde Schaf- und Ziegenhaltung 

Ein Zertifikatslehrgang für 

Interessierte, Hobbytierhaltung 

und Quereinstieg 
 

Schafe und Ziegen werden in vielen Gebieten Thüringens tra-
ditionell als vierbeinige Rasenmäher zur Landschaftspflege 
eingesetzt. Insbesondere auf schwer zugänglichen Steppenra-
sen oder Halbtrockenrasen in Hanglagen leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Offenhaltung dieser artenreichen Lebens-
räume. In unserer Region sind es vor allem Streuobstwiesen, 
Naturschutzgebiete, gesetzlich geschützte Biotope und struk-
turreiche Splitterflächen in der Agrarlandschaft, wo die wolligen 
Pflegetrupps zum Einsatz kommen. Eine motormanuelle Pflege 
ist auf diesen Standorten meist sehr mühselig oder nicht mög-
lich. Leider gibt es aber immer weniger Tierhalter und Schäfe-
reibetriebe, die für die Landschaftspflege zur Verfügung ste-
hen, so dass diese wertvollen Biotope langfristig in ihrem Fort-
bestand bedroht sind. 
 

Für alle Interessenten, Hobbytierhalter und Quereinsteiger 
wurde nun durch die Initiative Weidewonne zusammen mit an-
deren Beteiligten aus Naturschutz und Landwirtschaft, der pra-
xisnahe Kurs „Sachkunde Schaf- und Ziegenhaltung“ entwi-
ckelt. In unterschiedlichen Modulen wird ein kompaktes Wissen 
zu sämtlichen wichtigen Themen rund um die Tierhaltung ver-
mittelt. Nach Ablegen einer abschließenden schriftlichen Prü-
fung, kann man das Zertifikat „Sachkundiger Schaf- und Zie-
genhalter“ erlangen. Ebenso ist auch eine Teilnahme an nur 
einzelnen Modulen möglich. Der Kurs wird an festgelegten 
Terminen im Zeitraum September 2023 bis April 2024 von der 
Landvolkbildung Thüringen e.V. an verschiedenen Standorten 
im Freistaat durchgeführt. 
 

Weitere Informationen zu den Inhalten der einzelnen Module 
sowie aktuelle Kurstermine gibt es auf www.weidewonne.de. 
Um eine verbindliche Anmeldung bis zum 08.09.2023 an an-
meldung@landvolkbildung.de wird gebeten.  
 

Wer bereits eine kleine Schaf-/Ziegenherde hat bzw. aufbauen 
möchte, sich für die naturschutzfachliche Landschaftspflege 
interessiert und auf der Suche nach möglichen Weideflächen 
ist, kann sich gern mit einer E-Mail an lpv-
altenburgerlandev@web.de beim Landschaftspflegeverband 
Altenburger Land e.V. melden. Zusammen mit den Flächen-
nutzern werden dann geeignete Pflegekonzepte für die jeweili-
gen Flächen entwickelt. Wir unterstützen zudem bei der Koor-
dination mit Flächeneigentümern und Behörden und beraten zu 
möglichen Fördermitteln. 

 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck, Tel. 036628-64135 

E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Städtisches Museum Zeulenroda - 
das Kleinod in der Aumaischen Straße 

 

Das Städtische Museum Zeu-
lenroda befindet sich seit 1927 
im ehemaligen Wohnhaus des 
Strumpfwarenverlegers und 
Kommerzienrates Ferdinand 

Schopper. Baustil und Inneneinrichtung des 1888 errichteten 
Gebäudes repräsentieren den Historismus. Der Grundstock für 
die Sammlung des Städtischen Museums wurde bereits 1903 
vom damaligen Oberbürgermeister Paul Lemcke gelegt. Die 
Dauerausstellung führt den Besucher durch die regionale Ge-
schichte seit der Gründung des Ortes um 1150 und der Verlei-
hung des Stadtrechtes 1438 bis in die Moderne. Vorgestellt 
werden die für die Stadt typischen Gewerke und Industrien. 
Bedeutendster Sammlungsbestand sind die von Zeulenrodaer 
Firmen hergestellten Möbel. Diese entstammen dem Zeitraum 

von um 1830 bis etwa 1985 und repräsentieren ansprechende 
Beispiele der Wohnarchitektur von der Zeit des Biedermeier, 
des Historismus, des Jugendstils bis in die Jahre der späten 
DDR vor. Gezeigt werden sowohl Einzelstücke als auch voll-
ständig eingerichtete Salons und ganze Zimmer. 
 

Geschichte von Völlerei, Rausch und Schönheitskult 
 

Vernissage zur Sonderausstellung „Lust & Laster“ 
im Städtischen Museum Zeulenroda 

 

Im mediterranen Ambiente des sommerlich warmen Muse-
umshofs begrüßten Heike Bergmann, Erste Beigeordnete der 
Stadt Zeulenroda-Triebes sowie Dr. Christian Sobeck, Stadtar-
chivar und Leiter des Städtischen Museums Zeulenroda am 
Abend des 13. Juli 2023 die Gäste zur Eröffnung der neuen 
Sonderausstellung.  
 

Lüste und Laster können unterschiedlichste Bedürfnisse sein, 
erläuterte Sobeck in seiner Einführung. Die Lust sei eine inten-
siv angenehme Weise des Erlebens, die sich auf unterschiedli-
chen Ebenen der Wahrnehmung zeigt, beispielsweise bei geis-
tigen und sportlichen Aktivitäten, beim Essen und Trinken, 
beim Arbeiten oder beim sexuellen Erleben. Seit der Frühzeit 
des Menschen waren dessen Neugier und Erfindungsreichtum 
grenzenlos, wenn es um die Befriedigung seiner Bedürfnisse 
und um die Stimulanz von Körper und Seele ging. „Bis heute 
sind Menschen immer wieder auf der Suche nach stimulieren-
den und bewusstseinsverändernden Substanzen.“ so der Mu-
seumsleiter. Noch immer entzünde sich am Rausch und jegli-
cher Art von Genuss der alte Konflikt zwischen den Vertretern 
einer puritanischen Tugendhaftigkeit, den Anhängern des sinn-
lichen Genusses und den Gequälten eines maßlosen Kon-
sums. 
 

Die aktuelle Sonderausstellung im Städtischen Museum Zeu-
lenroda widmet sich dieser zeitlosen Thematik in vier Berei-
chen. Mit „Völlerei“, „Rausch“, „Körperkult“ und „Sprichwörter“ 
wird die Kulturgeschichte von „Lust & Laster beleuchtet. Bei 
der Entwicklung der Ausstellung traten auch Kuriositäten zuta-
ge. So verpflichteten sich die Angehörigen des Temperenzor-
dens um 1600, zu jeder Mahlzeit nicht mehr als sieben Becher 
Wein zu trinken. Zu sehen ist „Lust & Laster“ im Städtischen 
Museum Zeulenroda zu den üblichen Öffnungszeiten bis zum 
22.Oktober 2023. TG 
 

 
 

Gäste der Vernissage am 13. Juli 2023 im Städtischen Museum Zeu-
lenroda (Bild: Städtisches Museum Zeulenroda)  

 
Neue Sonderausstellung 

 

Lust & Laster - Geschichte von Völlerei, 
Rausch und Schönheitskult bis 22. Oktober 2023 

 

Alkohol, Tabak, Kaffee, Tee, Völlerei, Schönheitsideale, wei-
che und harte Drogen - seit der Frühzeit des Menschen waren 
dessen Neugier und Erfindungsreichtum grenzenlos, wenn es 
um Rausch und Genuss ging. Bis heute sind Menschen immer 
wieder auf der Suche nach stimulierenden und „bewusstseins-
verändernden“ Substanzen. Deren Wirkungen und Bewertun-
gen schwanken dabei seit alters her zwischen dem „götterglei-
chen Genuss“ und dem „höllischen Laster“ mit qualvollen Spät-
folgen. Noch immer entzündet sich am Rausch und jeglichen 
Arten von Genuss der alte Konflikt zwischen den Vertretern 
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einer puritanischen Tugendhaftigkeit, den Anhängern des sinn-
lichen Genusses und 
den Gequälten eines 
maßlosen Konsums. 
Gleichzeitig liegt hier 
aber auch der Konflikt 
zwischen den finanziel-
len Interessen des Staa-
tes und dessen Bemü-
hungen um den Schutz 
der Gesundheit seiner 
Bevölkerung. Aber eines 
ist sicher: Solange es 
Menschen gibt, solange 
wird jede Zeit ihre eigene 
Definition zu „Genuss“ 
und „Laster“ suchen und finden müssen. 
 

Die aktuelle Sonderausstellung im Städtischen Museum Zeu-
lenroda nähert sich der Thematik „Lust und Laster“ sowohl auf-
klärerisch und dokumentarisch als auch kurios und lustig. Denn 
eines will und wird diese Ausstellung nicht: Den moralischen 
Zeigerfinger erheben! 
 

Sommerkonzert im Museumshof 
 
 

Nach der witterungsbedingten Absage im Juni freuen wir uns, 
aus Anlass des Stadtfestes zum Sommerkonzert 

im Museumshof einladen zu dürfen 
 

Viertelnach7 & Gette-Sisters 
 

Freitag, dem 25. August, 19.15 Uhr - ca. 21.45 Uhr 
Erwachsene: 10,00 € / Kinder: 6,00 € 

 

Das Repertoire des beliebten Ensembles ist sehr breit gefä-
chert. Klassiker von Duke Ellington, Glenn Miller, Louis Arm-
strong und Co. 
gehören ebenso 
dazu wie aktuelle-
re Titel. Eben al-
les, was irgendwie 
jazzig ist und 
swingt. Bei einem 
Gig kann es da 
schon vorkom-
men, dass dem C-
Jam Blues ein Ti-
tel von Herbie Hancock folgt. Die Band interpretiert aber nicht 
nur amerikanische Komponisten, sondern spielt auch Titel ein-
heimischer Künstler, wie Walter Dobschinski. Den Sängerinnen 
und Musikern ist es dabei besonders wichtig, den Songs durch 
eigene Arrangements einen eigenen Sound zu verschaffen! 
 

Für die Bewirtung sorgt der Förderverein des Städtischen Mu-
seums Zeulenroda 
 

Karten und Vorbestellungen 
über Städtisches Museum Zeulenroda! 

 
 

 
 

Der Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen informiert:  
 

Erweiterung Bioabfallerfassung 
 

Einführung der Biotonne 
in der Stadt Auma-Weidatal 

 

Mit dem Abfallwirtschaftskonzept 2021-2026 hat die Ver-
bandsversammlung die Erweiterung des Sammelsystems 
Biotonne beschlossen. Nach sorgfältiger Planung besteht 
ab dem 01.01.2024 die Möglichkeit zur Nutzung der Bio-
tonne in der Stadt Auma-Weidatal (mit Ausnahme einzelner 
Straßen). Betroffene Grundstückseigentümer erhalten vom 
AWV Ostthüringen ein persönliches Anschreiben.  
 

Mit der Nutzung einer Biotonne haben Sie ganzjährig die 
Möglichkeit der kostengünstigen Entsorgung von Bioabfäl-
len. Fragen rund um die Biotonne beantworten wir Ihnen 
gern an unserem Informationsstand. 
 

  Wann? 13.09.2023 von 16:00 bis 18:00 Uhr 
 

  Wo?  Marktplatz in Auma-Weidatal 
 

 

Der KulturPass kommt! 
 

Dein Geschenk zum 18. Geburtstag: 
200 Euro für Kultur 

 

Herzlichen Glückwunsch zu Deinem 18. Geburtstag! Neben 
einigen Pflichten, die Dich mit der Volljährigkeit erwarten, 
kommst Du auch in den Genuss neuer Freiheiten. Jetzt ist die 
Zeit, Dich auszuprobieren, Neues zu entdecken und Erfahrun-
gen zu sammeln. In den vergangenen Jahren war das nicht 
immer leicht: Ganz besonders Deine Generation hat stark un-
ter der Corona-Pandemie gelitten, musste Zukunftsängste 
durchstehen und auf viele der Dinge verzichten, die diese Zeit 
eigentlich ausmachen - Kontakte zu FreundInnen und Gleich-
altrigen, das Ausprobieren von Freizeitaktivitäten und das Er-
leben von Live-Kultur. Aus diesem Grund möchte Ich Dir heute 
den KulturPass vorstellen, der Dich auf einem digitalen Markt-
platz direkt mit Kultur in Deiner Nähe, aber auch in ganz 
Deutschland verbindet. 
 

Was ist der KulturPass? 
Der KulturPass ist ein Angebot er Bundesregierung an alle, die 
2023 ihren 18. Geburtstag feiern. Mit anderen Worten: für alle 
zwischen dem 1. Januar und 31. Dezember 2005 Geborenen, 
unab-hängig von ihrer Nationalität. Das sind ca. 750.000 junge 
Menschen wie Du. Mit dem KulturPass erhältst Du ein virtuel-
les Budget von 200 Euro, das Du für vielfältige lokale Kulturan-
gebote ein-setzen kannst. So wird Kultur vor Ort noch einfa-
cher erlebbar. Der KulturPass ist eine App, die ab Mitte Juni für 
iOS und Android zum Download bereitsteht. Das Budget 
kannst Du zum Beispiel  für Konzerte, Kino-, Museums- und 
Theaterbesuche oder für den Kauf von Büchern, Platten und 
Musikinstrumenten nutzen.  
 

So bekommst Du den KulturPass - und Deine PIN 
Wenn Du im Jahr 2023 Deinen 18. Geburtstag feierst, brauchst 
Du einen elektronischen Personal-ausweis (Online-Ausweis), 
eine eID-Karte (falls Du EU-BürgerIn bist) oder einen elektroni-
schen Aufenthaltstitel (falls Du aus einem Drittstaat kommst), 
damit wir wissen, dass Du für den KulturPass berechtigt bist. 
Dann kannst Du Dich direkt in der App registrieren und Dein 
Budget von 200 Euro freischalten. Informationen dazu, wie das 
genau funktioniert, gibt es auf www.kulturpass.de.  
 

Um die Online-Funktion für Deinen jeweiligen Ausweis nutzen 
zu können, hast Du entweder vom Bürgeramt oder von der 
Ausländerbehörde eine PIN erhalten. Solltest Du die Funktion 
noch nicht aktiviert haben, aber Deine PIN nicht mehr finden 
können, kannst Du Dir für Deinen Online-Ausweis oder Deine 
eID-Karte bei Deinem Bürgeramt eine neue PIN geben lassen. 
Informationen hierzu findest Du auf www.personalaus-
weisportal.de. Oder Du gehst auf www.pin-ruecksetzbrief-
bestellen.de und bestellst Dir einen Brief, um die PIN zurück-
setzen zu lassen. Beides ist für Dich kostenlos. Eine neue PIN 
für Deinen elektronischen Aufenthaltstitel erhältst Du bei der 
Ausländerbehörde. 
 

Wenn Du Dich beim KulturPass registriert hast, kannst Du das 
Budget über die KulturPass-App innerhalb von zwei Jahren 
einlösen. Das Ticket oder den ausgewählten Artikel kannst Du 
vor Ort bei den Kulturanbietern abholen.  
 

So kannst Du unkompliziert und kostenlos unsere Kulturland-
schaft und ihr breites Angebot entdecken, erleben und auspro-
bieren. Dabei kannst Du selbst entscheiden, wo es hingeht - 
ins Konzert, ins Kino, ins Theater oder ins Museum, oder viel-
leicht doch lieber in die nächste Buchhandlung? 
 

Ich lade Dich herzlich ein, den KulturPass zu nutzen und Dich 
von seinen Angeboten überraschen zu lassen.  
 

Ich freue mich auf Dich! 
Claudia Roth MdB, Staatsministerin für Kultur und Medien 
 
 

 
 

Anzeigenschluss für die September-

Ausgabe ist am Dienstag, 29.08.2023 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Störungsnummern 
 

Störungsnummer Erdgas:  

0800 6861177 
 

TEAG Thüringer Energie AG - Kundenservice 

03641817 1111 
 

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG 

(im Auftrag der TEAG) Störungsdienst 

0800 686 1166 (24h) 

 

Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Mühlen Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Petra König i.K. Weida  Tel. 036603/62291 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel. 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel. 036603/88212 
 

02.08.  stadtapotheke ZEULENRODA  
 

03.08.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

04.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

05.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

06.08.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

07.08.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

08.08.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida  
 

09.08.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

10.08.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

11.08.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

12.08.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

13.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

14.08.  stadtapotheke Zeulenroda 
 

15.08.  stadtapotheke Zeulenroda 
 

16.08.  Stadt-Apotheke Weida  
 

17.08.  Macrobius-Apotheke Wünschendorf 
 

18.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

19.08.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

20.08.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

21.08.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

22.08.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

23.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

24.08.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

25.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

26.08.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

27.08.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

28.08.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

29.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

30.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

31.08.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

01.09.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida 
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02.09.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

03.09.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

04.09.  Alte Apotheke Zeulenroda-Triebes 
 

05.09.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

06.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

07.09.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

08.09.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

09.09.  Stadt-Apotheke Weida 
 

10.09.  Macrobius-Apotheke Wünschendorf 
 

11.09.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

12.09.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

13.09.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

14.09.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

15.09.  Neue Apotheke Zeulenroda-Triebes 
 

16.09.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

17.09.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

18.09.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

19.09.  stadtapotheke TRIEBES 
 

20.09.  Alte Apotheke ZEULENRODA 
 

21.09.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

22.09.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

23.09.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

24.09.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

25.09.  Adler-Apotheke Petra König e.K. Weida 
 
 

 
 

Traueranzeigen, Danksagungen 
 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Anzeigenschluss für 

die September-Ausgabe 

ist am Dienstag, 29.08.2023 
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